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Studierende an der Universität Bern nach Geschlecht, Herkunft, Mobilität, 
Nebenfach und Fakultät 2024
Stadt/Kanton Bern

  T 15.06.020

immatrikulierte Studierende im Hauptfach1 Anzahl 
Nebenfach- 

belegungen4
Total darunter 

Frauen
Frauen- 

anteil 
in %

Herkunft2 Mobili-
tätsstudie-

rende3
Kanton

Bern
übrige 

Schweiz
Ausland

Theologische Fakultät  353  210 59.5  91  49  44  18  47
Rechtswissenschaftliche Fakultät 2 143 1 299 60.6 1 007  768  119  64  447
Wirtschafts- und Sozialwissensch. Fakultät 2 255  952 42.2  993  830  147  116 1 615
Philosophisch-historische Fakultät 2 147 1 402 65.3  862  933  316  114 1 837
Philosophisch-humanwissensch. Fakultät 3 984 2 905 72.9 1 087 1 762  245  30 1 843
Philosophisch-naturwissensch. Fakultät 3 158 1 467 46.5 1 160 1 030  816  267 1 688
Medizinische Fakultät 4 649 2 820 60.7 1 373 2 072  764  10 –
Vetsuisse-Fakultät Bern  646  526 81.4  169  368  109  3 –
interfakultäre, interdisziplinäre Angebote  273  100 36.6    8  6  1   –  211

Total 19 608 11 681 59.6   6 750 7 818 2 561    622 7 688
Statistik Stadt Bern

Die Immatrikulations- und Rückmeldefristen für das Herbstsemester sind bis 30. November berücksichtigt.

1	 Pro Person wird nur eine Fachrichtung erhoben. Bei Studierenden, die mehrere Fächer belegen, zählt das Hauptfach (Major): inkl. Bachelor, Master, Ergänzung 
(Minor), Doktorat und Weiterbildung; siehe Tabelle T 15.06.010.

2	 Herkunft Schweiz: Wohnort, an dem die Studierenden behördlich angemeldet waren zu dem Zeitpunkt als sie ihren Studienberechtigungsausweis (Maturität 
oder Hochschulzeugnis) erwarben. Der Herkunftskanton kann ein anderer sein als derjenige des aktuellen Wohnortes. Herkunft Ausland: Studierende, die 
zum Zeitpunkt als sie ihren Studienberechtigungsausweis erwarben einen Wohnsitz im Ausland hatten.

	 Die Erfassung des Wohnortes vor Studienbeginn ist bei Personen in universitärer Weiterbildung nicht obligatorisch.
3	 Personen, die an einer anderen Universität immatrikuliert sind und in Bern Gast- oder Austauschsemester absolvieren oder anrechenbare Lehrveranstaltungen 

besuchen.
4	 Ausgewiesen wird die Anzahl Nebenfachbelegungen und nicht die Anzahl Studierende. Die Anzahl der Studierenden kann kleiner sein als die Anzahl Neben

fachbelegungen, da eine Person mehr als ein Nebenfach belegen kann.
Datenquelle: Universität Bern (Herbstsemester 2024)


